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Änderungsantrag zu GS-SZ-01

In Zeile 108 einfügen:
Die Notfallversorgung in Deutschland muss besser koordiniert werden. Eine zentrale Leitstelle

mit einheitlicher Nummer kann Menschen in Not an die richtige Stelle lotsen und zur Entlastung

von z.B. Notaufnahmen führen. Wir befürworten die fachliche und räumliche Integration von

ärztlichem Bereitschaftsdienst und Notaufnahmen um Patientinnen und Patienten je nach

Notwendigkeit adäquat ambulant oder stationär versorgen zu können.

Gute Pflege – ein selbstbestimmter und würdiger Lebensabend 

Begründung

Das Nebeneinander von Notruf mit Rettungsdienst, Notaufnahmen in Krankenhäusern und

ärztlichem Bereitschaftsdienst der niedergelassenen Ärzte ist für viele Patientinnen und Patienten

unübersichtlich und führt nicht selten zu nicht adäquater Inanspruchnahme.
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